
 
 

 
 
 
Ad Hoc Meldung 
• PrimaCom AG trennt sich von Aktivitäten in 

Aachen und Wiesbaden 
• Keine Abstimmung über den 

Beherrschungsvertrag auf der Hauptversammlung 
am 28. /29. 8. 2008 

  
Mainz, 9. August 2008 – Die PrimaCom AG, Mainz („PrimaCom“), hat heute 
den Verkauf ihrer regionalen Kabelnetzaktivitäten in Aachen und Wiesbaden an 
die Unitymedia Hessen GmbH & Co KG, Köln, vereinbart. Der Verkaufspreis 
beträgt voraussichtlich 49,43 Mio. Euro. Der Vollzug der Transaktion steht unter 
den üblichen Vorbehalten, insbesondere der Nichtuntersagung durch die 
Kartellbehörden. 
 
PrimaCom und ihre Mehrheitsgesellschafterin Omega I S. à r. l., Luxemburg, 
können derzeit nicht abschließend beurteilen, in welchem Umfang die 
Veräußerung Auswirkungen auf die Unternehmensbewertung der Gesellschaft 
hat, die im Zusammenhang mit dem Abschluss des Beherrschungsvertrages 
vom 14. Juli 2008 erstellt wurde. Um Bewertungsunsicherheiten und daraus 
resultierende rechtliche Risiken zu vermeiden, sind die Gesellschaft und ihre 
Mehrheitsgesellschafterin übereingekommen, den Beherrschungsvertrag 
aufzuheben und der Hauptversammlung vorzuschlagen, den 
Tagesordnungspunkt 9 "Beschlussfassung über die Zustimmung zum 
Abschluss eines Beherrschungsvertrags mit der Omega I S. à r. l ., Luxemburg, 
als Obergesellschaft" auf der ordentlichen Hauptversammlung am 28./29. 
August 2008 nicht zur Abstimmung zu stellen. 
 
PrimaCom AG 
Der Vorstand 

 
Für Rückfragen: 
PrimaCom - Investor Relation 
Tel.: ++49(0)6131 - 944522 
E-mail: investor@primacom.de
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